
Amtliche Bekanntmachung der Stadt Lauenburg/Elbe 
Öffentlicher Wahlaufruf 

 
 

Neuwahl des Seniorenbeirates der Stadt Lauenburg/Elbe 
hier: Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen 

 

Durch das Ausscheiden der bisherigen Mitglieder des Seniorenbeirates zum 30.06.2026 wird 
eine vorgezogene Neuwahl des Seniorenbeirates der Stadt Lauenburg/Elbe erforderlich. Der 
Termin für die Neuwahl wurde auf Donnerstag, den 10. September 2026 festgelegt. Nach der 
Satzung über die Bildung eines Seniorenbeirates vom 13. Dezember 2023 vertritt der 
Seniorenbeirat die Belange aller Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt Lauenburg/Elbe in 
der Öffentlichkeit und gegenüber der Stadt. Die Amtszeit des Seniorenbeirates beträgt 3 Jahre. 
Der Seniorenbeirat besteht aus höchstens 9 Mitgliedern. Wählbar sind alle Bürgerinnen und 
Bürger, die das 60. Lebensjahr vollendet haben oder im Jahr der Wahl vollenden werden, die 
mit Hauptwohnsitz in Lauenburg/Elbe gemeldet sind und die Wahlrechtsvoraussetzungen des 
Gemeinde- und Kreiswahlgesetzes erfüllen. 

 

Die Wahl wird im Rahmen einer am Donnerstag, den 10. September 2026, von 15:00 - 16:30 
Uhr im Restaurant „Soltstraatenhus“, Reeperbahn 6-8, 21481 Lauenburg/Elbe, 
stattfindenden Versammlung durchgeführt, an der alle Lauenburger Bürgerinnen und Bürger 
ab dem 60. Lebensjahr teilnehmen können. Ein gültiger Personalausweis ist mitzubringen. 

 

Die Stadt Lauenburg/Elbe bittet, die Wahl zum Seniorenbeirat zu unterstützen und 
Wahlvorschläge einzureichen. Die Wahlvorschläge sind schriftlich bei der Stadtverwaltung 
Lauenburg/Elbe, Amt für Zentrale Steuerung und Finanzen, Amtsplatz 6, 21481 
Lauenburg/Elbe, bis spätestens zum 13. August 2026, 15.00 Uhr einzureichen. Die 
Kandidatinnen und Kandidaten haben ihre Einwilligung zur Kandidatur zu erklären. Das 
entsprechende Formular kann telefonisch bei Frau Rienecker (Tel. 04153/5909-125) oder 
Herrn Anderson (Tel. 04153/5909-121) abgefordert werden. 

 

 

Lauenburg/Elbe, den 14.07.2026 
 

Stadt Lauenburg/Elbe 
Der Bürgermeister 

 

gez. Brackmann 


